
Gebrauchsinf ormation: I nformation f ü r den Anwender
elmex"gel6e
1,25 "/o Dentalgel

Zur Anwendung bei Erwachsenen und Kindern ab dem vollendeten 6. Lebensiahr
Wirkstoff e: Dectaf lur, O laf I u r, Natri u mf I uo rid

Was in dieser Packungsbeilage steht:
1. Was ist e mex'r ge/6e und wofür w rd es

a n g ewendet?
2. Was so lten Sle vor clerAnwendung von

elmexd ge/6e beachten?
3. Wie lst e mex! ge/6e anzuwenden?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist elmex@ gelele aufzubewahren?
6. lnha t der Packung und weitere lnformationen

1. WAS IST ELMEX GELEE UND WOFÜR
WIRD ES ANGEWENDET?

elmext) ge/6e ist eln Mlttel zur Vorbeugung
qrq-, N"d ie / - I ar\rLlrT,rnq de, B.l " d
u "qo- l, .l ".^." dzu'Bi*" olu^o -l ''
empf nd icher Zahnhälse.

elrrleid ge/6e wird angewendet zur Vor loeu

f_.q q..l^- /d.ia. I at ^ propnyl..-r - be-
-o. d-r-b^ . i16er gqa-1t|, - .6a.o §a
Patienten mlt Zahnspanqen, anderen kieferor
.hopoo . " on ooo^'' Ae^.AoPo 

" or
und Tei prothesen

Therapte.
a 1 e " qpiee h ro d qö^and6t /- Ur '^l'l -
zunq dei Behand unq der beginnenden Ka-
r esl nitia karies) und zur Behandlung
überempfindlicher Zahnhälse.

2. WAs SOLLTEN SIE VOR DER ANWEN-
DUNG
VON ELMEX GELEg SEACXTETZ

elmex't gel6e darf nicht angewendet werden
ra-, .q-lralq -q-qö1 Da tolu.O ..

N"r, ,nl uor doo- e non Abs, L - o g"
nannten scnst gen Bestandtei e von elmexti
oe/6e sind.

.6^ n /o ,i.q. \o^ Ab , n'r- Lngo^ o.t'o
'^qr ' nd^ 4.."n.r',^^ V' l d- ''1"\ ,r
der N4undsch eimhaut.

. be Personen, bel denen dle Kontro le uber
den Sch!uckref ex nlcht gewährlelstet ist.

. zu Hause bei Klndern vor Vo IenCung des 6.
Le bensla h res

. de Ta .orl.pro. C oo^ o oo-r o o b
N noern ..rer I l.hrenueq' ci6 C-hol'a
an P{efferminz Aroma und l(rauseminzö].

. Bei Knochen und/oder Zahnfluorose

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
.| ö pA.Io.',,,,-' te At. lo.-tt

odor Apol-^--^'6',i--1-" -/(, I

wenden.

. Weoen cl,os Geha tes an Pfefferminz Aroma
-. o-.,J.oa ol ol e|Ddil*nto-n tl

Asthma bronch a e oder anderen Atemwegs-
.t on.unq - ,o-d. Arwe'd .ng .o^
al^-.'ge/a, Pü,: p. hpr t f,r-r
Arzt/Zahnarzt ha ten.

. Dte A-haToU q ron V - p a t , h --^n n da'
/.^n"rz.prarisl oe I i o^r a >l do dam 8.
Lebensiahr anclezeiclt.

. - i o/' /pr^e I nroTpol b^l a : dn o^i
. h., I^-n id^^.rro dlde,pn dn o, 'nai g'o

ßen Molekü en.

Anwendung von elmex@ ge16e mit anderen
Arzneimitteln
Bltte informieren Sie hren ArztlZahnarzt oder
A, orholar w^1_ 5tF o^oer^ ArT e r" 6 p n'
--h-- I .' .r . a d^oor6 A17 o11 'a - pga
nor1. -, Looon o.l^- o- ,b ,r^ gon " da1-
Arznorn ne a n/ulennen. Na, h Ar,n-ndunq
von me^ oe/e. tollt' al ,a \,51''l dli'' ''
I luorrclz,t,- u.B .1., L I I or o-Tdula-6 / J
e nroe Taoe ausae:etzt weTden.
D'e inm üe b"rj f r' "Lr, ron A unt- ut
tA z"ei^ *o 

-ur B.--"dlurq .o' V"genb^
., I r- o-n.A -" d.r' ' de Bot" d n9 r
^ r -. ' /-/etr , "n cli. w,. r o de F uo id.
beei nträchti gen.

Anwendung von elmex " gelele zusammen
mit Nahrungsmitteln und Getränken
Di. F, -an re von Col un und Magno.,ur '
B. V n ,^rid-lo. nd oö 8, h.rd .-g r
e mexi) ge/6e l<ann die Wirkung der F uoride
beei nträch tig en.

Schwangerschaft und Stillzeit
L\ eoeno ej. n §-q^ 7of-
l.nrunoen mir cirer An^, ' oLTq d: i- " -^'
Oo/pp orrl ^ r W r, rol-e oo \. ^wd_gö.ö^
io . I "'1. no rondiq. , "n ' -e An^andJ J . on
o,na\e qa/a6 wd1 a.d J- c. hwanoo ,Lol -
Betraclrt qezoqen werden
L ,o, o-- äehen n o e Munetn h .be'.'1 '
oe/rle solite cleshalb während der Stlllzeit mit
Vorsicht anoewendet werden.
Wenn Sie sähwanqer sind oder stlllen, oder
wenn Sie vermutei schwanqer zu sein oder be
.l -r,q-- lr.q^rz.^..d.-rr 'g^r a

.. - o-, Anu- o ..1 01 - 1 . . gei-- lh e-
Arzt, Zahnarzt oder Apothel<er um Rat.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Be'
dienen von Maschinen
Es sind keine besonderen Vors chtsmaßnahmen
erforde rl ich.

elmex " gel6e enthält Propylenglycol
"op,' ; o . nL.-:e:/-'q.nLe'\orJ[o1'
3. WIE I5T ELMEX GELEE ANZUWENDEN?
W^nd6 . ,ia - r p." g. ie- rrrer 9a^. . ri. ir
dieser Packunqsanweisunq beschrleben bzw.
qendu d\r sÄ. -;1 r1-q11zl /-n'a.zr oder
Aporhol e, qot-eFlnpq- Ao'pra.r' "r. 

L 
"gc^\i6 be lhr-n A.z- ,to-- r'7 61^1 Apglhala

nach, wenn Sie s ch nicht sicher sind.

Zur denta en Anwendung.
Dta no n.t61ond "utq^l .l-n. Do" ^'ut g lann
rn,/eren crhönren [ol "'r'. 

-o urd z ."B''
handl- q üoe arpl noli, p'lah-L- 'go te
q.r w^rö^- p a. qi 1 i^5ocsondö'e rü' Dd-a-le-
äir I --terorthooid. .qen Apnorat-ro'.
I dr vomAr/t 7ah-o tt q [i 6^o^1*lotoro et
ist die ilbliche Dosis:

Ber det Anwettduttq zu liause
l= nr"l rö nant i\; -rwd 1 , - - 1^ " qs/'c
\.d.0 5 q Cel ant p'.. rond o l5 rgr -or o
-,', . -^,7-hn, .. te -Lrtr-oen und dro loh e

bür.r-r \. n 2 oi J Miq--r^- "u. pLl. . D e
(r-osomLrerr oe A-wondurq,D lz -^d f tnn, t

/e rr odr I 5 Min-ren n nr iöe r . ten. Ar b'
sten abends vor dem Schlafengehen
anwenden. Zur qezlelten Behandlung über-
, r pl ndl ,l'.r Ä-nhä|" ^,1o qeic "u'- . a.-oF6--- L'ä h.-.u . J01 q-n. al-E.
aerpö .o a'.' onqewpndal woioo- f,on1 dd-
a ., or. ^-on o-., §.h--m oe ^'' i,t , ro.

Be, cl-ot AnnenAunq,n d-, / -nnort,p,o ,

In Rohren dor z"hnäizt r, ^n 8.h".o ung
oder bel individualprophylaktischen Aktivitäten
ca. zweimal bzw. bei Patlenten mit hohem Ka-
rlesrlsiko mehrmals pro Jahr anwenden:
o i6 6c1 It/ -ipl. .s. ^ q ^ '1 -. gelae

ronr.p,o. r-nd(d {/ \ aq - .or d.
. 1 l oer \lLrp 6^ tr.-u o .u. ^ p^- q'[ 11'6

F nm- or ilzä .ur o e Na,t, j, pa- g^fl I lio p
i-to-nld .dLrF dpf,ltZ -rc, .O \ otr I g
ö r p. gölpö ^nl p'o hend o -' bi. 12 q rq
F uorid).

Die Anwendung der Miniplastschlene ist ab dem
B Lebensnhr anqeze qt.
, ^e " ...,. -"J. (o ta /F'a6 D-nrd g^t
m t den Zähnen (mindestens 2 bis 4 IV nut-'n)
f ,J.\ qF^a lo:5r-l -r1 io i6 lloee, r , !
n.-ten n..hL üoe, .r'. o^. N" I dor Anwer
dLrno wird ausoesDLl t.
e,me " ,c/-- ä",/ b^; - ^oö. o , tsns- i a

waqan ö; ^\ prnöl-LAn - d ^\' 
'l o -' rP' /o' '

-.tl ^o, onr'o lo ind - a^ne oe ruo da-

Lesen Sie die gesamte packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Anwendung dieses Arzneimittels beginnen, denn sie

enthält wichtige lnformationen.
Wenden Sie dGses Arzneinmittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach Anweisung lhres Arztes,Wenden Sie die§es Arzneinmittel immer genau wre rn dleser racKungsoellage eescnrreoen ozw. gerrdu IrdLrr ArrwEr)urry rrrrE> '

zahnarztes, Apothekers oder des medizinis(hen/zahnmedizinischen FachPersonals an.
. Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals Iesen.
. Fragen Sie lhren Arzt/2ahnarzt oder Apotheker, wenn Sie weitere Ln{ormationen oder einen Rat benötlgen.
. Wein Sie Nebenwirkunqen bemerken, wenden sie sich an lhren Arzt,^Zahnarzt, Apotheker oder medizlnlsches/zahnmedizinisches
iä.Äö"ij.""iöiä. giit u.glL für NebLnwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben slnd. SleheAbschnltt 4.

. Wenn sich lhre Sym[tome verschlimmern ode; keine Besserung eintritt, müssen Sie auf jeden Fall einen Arztl Zahnarzt au{suchen.



Dies qilt sowohlfür Kinder in der lndividualpro
orvla"re wie aucn fJr so,cne in der G.-ppenpro
pni are. Nacn der Anwendu^q wird rir'Wasse'
ausgespült.

Bei der Anwendung in der Gruppenprophylaxe
lm Rahmen der gruppenprophylaktischen Akti
vitäten ca. zweimal pro Jahr mit elmex@ ge/6e
die Zähne bürsten, insbesondere bei Kindern
und Juqendlichen mit erhöhtem Kariesrisil<o
auch mehrmals pro Jahr. Nach 2 bis 3 tr4inuten
ausspülen. Die Gesamtzeit der Anwendunq
(Putz- und Einwirkzeit) darf 5 Minuten nicht
übersch reiten.

Bitte spreche^ 5ie n l r-rem Arzl/Zahoarzi oder
Aporheker, wenn Sie cien tindruck haben, qass
die Wirkunq von elmex@ qel6e zu stark oder zu
schwach ist.
eimexo qe/ee 25 q isr mii einem k nderg^si
cher-ten Versch I usi a usgestdttet.
Er lässt sich so öffnen:

elmexie/6e
./ah1trnlwi! .-q d. b^t 'o r^l r Taqq,sg .-n
n.hr n"r ' 'rcqT.h. Be A-rtrercn die-ä Srm
p.ore,p,ech.i 5 - c -l^ T r -ren Arzt.Zo^n
arTt,rder Aoothei..er

Wenn 5ie dieAnwendung von elmex@ gel6e
vergessen haben
Si- _^, e- Jre anroro.^q r^oa./-i -d hho_
e^ W.nd^ Sie- Lhrd'pdoop^,t" Vo-9-ar
uo-r :i- d:- vo.f,e i .e A^wp1o .. g va,ga .

sen haben. Halten Siä trotzoem dei ucr!.-
schrlebenen Abstand von einer Woche bis zur
nächsten Anwendunq ein. Wenn Sie weitere
Fragen zur Anwendunq des Arzneimlilels
l'ab,-n, [raqe" 5 ^ i] -,r Artl 7al^attl aoer
Apothe ke i
4. W-ELCHE NEBENWIRKI..,NGEiV SII{D

MOGLICH?
Wie a e Arzneimittei karrn e mex@ qel6e Ne-
b,*nwirl . r"', h"be^ o - ab^- r. ht L- jeoe n
auttreten mü9sen.
Bpi d. B-.^<r -ng v ,n \ob--uir.u-g-n we,-
opn tul!a- Lj- -r;;i9t- i ,rgaror z .!, uroo
gelegt:

Bundesinstitut für Arzneimittel
und Med z nprodui te
Abt Pha maLov ollanz
Kurt-Georg-Kies iger A lee 3
531 75 Bonn
Webslte: www.bfarm.de
nCem Sie Nebenwirkunqen melden, können

Sie dazu beitraqen, dass-mehr lnformationen
über dle Sicherheit dleses Arzneimittels zur Ver
fügung g-.srei t werden.
5. WIE IST ELMEX GELEE AUFZUBEWAHREN?
Bewahren Sie dieses Arzneimltte iür K nder un
zuqänqlich auf.
Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf
der Faltschachtel und auf der Prägenaht am Tu
benencle nach,,Verwerdbar bis" änqeqebenen
Verfalldatum nicht r ehr verwenden. Däs Ver
falldatum bezieht sic[i auf Cen lerzten Tag des
angegeLrenen Monats.

A.ufbewahrungsbedingun gen
Nicht über 25'C agern.

l'linweis auf Haltbarkeit nach Anbruch
Nach Öffnen cles Behältnisses ist das Arzneimit-
tel 20 Monate bis höchsrens zunr Ablauf des
Verfa ldaturns ha rbar.

6. INHALT DER PACKIJNG UND WEITERE
IIIFORMATIONEN

Was elmexo gel6e enthält:
Dle Wirkstoffe sind: Dectaflur, Olaflur und
lr.l atri um l'l uorid.
1 00 q Dentaiqe enthalten:
Arrlnfluoricl Dectaf ur: 0,287 q
Amlnfiuorld Olaf ur: 3,032 q
Natriumfluorid: 2,21A q
D"" on <r.61.1 - nom , luc idq-6",. ror I 25 oo.

_ 
: '1: 'r ''I 't- h^

6,25 mg Fluorid.
Die sonstigen Bestandteile sind:
Co ^in ql^. W" ..o' Pr ,p/ -q ,Lo lvnl^lto ^
S , . ". ^. lpiol A ora Dl- 'e,r , z A or.
Krauseminzö, Menthon-Aroma, Bananen
Aro m a.

Wie elmex@ gel6e aussieht und lnhalt der
Packung
elmexG) qe/6e ist ein klares, hellqelbes Gel.
e mero ge/6e ist 1n Packungen m t 25 g erhä t-
ich.

Pharmazeutischer Unternehmet
CP GABA GmbH, Beim Strohhause 1 7,
D 20097 Hamburg
l'lersteller
Th6penier Pharma ndustrie,
Rouie d'A1enqon, Saint Langis-Les-Moftagne,
61 400 Mor-taqne, Frankreich

Diese Gebrauchsinfcrmatlon wurde zuletzt
überarbeitet im Januar 201 4

101 5227 1 21 40026AA - 25 FEB. 201 5

Wenn Sie eine größere Menge von elmex@
gel6e angewendet haben, als Sie sollten
Bei zu lanoer Kontaktzeli körnen ReizLrnoen an
der Schlei"mhaut auftreien. lr Ciesem Fall'rrnte:
br- f,Än \ - dr. bel-" olurr -T- -o,e!19n r e
- h An 

^ tt To narAodJ Apei'-l ^, L.-6 e,
-.e miL der inoeo-olrenen i,os r .nc a ': I näi n
Abklincl-^n der-Bdschrverden fort.'
ir AbLinqiq^eit ron oer Dosr<r -no ünd An oor
v- oo..r,1j,9 ,on^-- r-, -. r-ntjl .2. b. b..i
Verwenden der ltlinip astschlene in cler Zahn
ö'ztrd. ..) b . . l;.q 19 tlu^ri.l r r,nre L-'d
Jg611 -"q^l ^i. d V,rndhohe",r^-
b,d. l- t ^^'dan Da. Ver ., \lu, l an da,dniqe'
lV-nqe- i o, n z . ÜO. , ori Lrnr* L-^ ,-J
Du .hr.r ..n -^. D ö .a \, Tpt \aF ./ rö r. .o-
-ei.rel l äl en inneil d o oeT cr Len ) -nce
nach der Anwendunq auf und qehen nach etwa
3 bis 6 Stunden zurück.
86iVe'gr{r-'q'ar', hoinr"!^' soliie. ( - d, i

urr"lr.qo u. -nl-;Mil, 5 Cal 'um.B'-rrsaid
b etten) einnehmen, um das Fiuorld zu binden.
Danach sollten Sie einen Arzt au{suchen.
Be regeimäßiqem Üt,erschrelten einer tägli
chen Gesamtfluoridaufnahme vor 2 mo wäh
.a^d oa. TaAn-.. 

^i, 
I r-nq ots etwd /-T B.

L-o^ slah- r r. na /_ s Jiu-9-- bei d^r M ^.
u:.--u gdes7"hn- I 1 -llÄ- oT^ =-.( ^ou1ar ;, h p pg!1-ro .o- eal eLt tön

1. t ^n"lt. D -', .u, r "] Tonnrl-oro>e be
zelchnete Störung lst nach abgeschlossener

Sehr se ten:
o 1\s5,-1 r- g66q- de,qu..marir,e Ve.j-ce r.n-

qen) an der tJundsch e mhaut.
. Entzirnd u n g der I'l u ndsch leirn haut (Stomati-

tis), Rötung, Brennen oder Juckrelz im Mund,
l. ubL - t.qaf.hl :'hwe urq Ce c-. a.l 'tö'unqen \lunor or,.rh.il %hnl e;suhentzün
duriqen (G nqrvitrs)

. oberflächliche Defekte (Erosionen) bzw. Ge-
schw,ilre oder Blasen an der lVundschleim
ha ut.

. Übelkeit oder Erbrechen

. Uberempllindiichkeitsreaktionen
Bei entsprechend sensibilisierten Patienten kön-
nen durch Pfefferminz-Aroma und Krauseminzöl
Überempfindlichkeitsreaktionen (einschließlich
Atemnot) ausgelöst werden.
Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkunqen bemerken, wen-
dpn 5 e i L o- 'hren Atzr lahna'z- oder Apo
'he e.. Die o I a-ch fJr \ebe n .l urqon
or6 ^rr ht :. oi'.-er "acl,unqsb"r ogo 6^gigobe-
s 1o. 5iF .ö-1en .teoeni,ri lunqÄn auTh-o,r.l
über das folgende nationale l\,4;ldesystem
anzerqen:

-16p.- qalee 'th-tzt .zäh e unC l"h" äl .p urd racnl oonTo-- .hn^lt ^d+ Lnd u dor.to q-läh qe . | - ryiro vcn.iln"ft in der (arie orcohv.^e
oilq--:7 D,eRe"i--,ai56tjsp9^1^-.p^1.arr-,-,'melzpa.o"ll iti"lta-rolnrrclr.ho.mer"jqto- olro5.on ndorDhoph.r ^otdziJndu:
ooropei,hel weder nflo-lo^p5114^,1 erngalage.w.rd.-.Amirl uo'rdesnddaopi c..orderivrrl,son.Arr'{.erlieqqn!spD^pi-1,'ah^be,n),
wa ^LF. dut äu Jere Peize s"hnorzh"ft rado ^J oi ;la elm-' " ge ee einer dp: ^n. b lis e oroe- Sch-rzt r.

1. drücken - 2. drehen

Sehr häufig: mehr als I Behandelter von 1 0

Häuflg: I bis 1 0 Behande te von 1 00

Gelegentlich: 1 bis T 0 Behandelte von 1 000

5elten 1 bis 10 Behandeltevon i0 000

Sehr selten: wenigerals 1 Behandeltervon
10 000

Nicht
bekannt;

Häufigkeit auf Grundlage der ver-
fllqbaren Daten nicht abschätzbar


